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An die Bürgermeisterin 
Dr. Britta Schulz 
Markt 20 
47546 Kalkar 
 
 
Zur Kenntnis an die Fraktionen der CDU, SPD, Bündnis90 / Die Grünen, FBK sowie RM Gulan (FDP) 
 
 

Kalkar, den 13.10.2016 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Schulz, 
 
im Namen der Fraktion FORUM Kalkar beantrage ich einen Grundsatzbeschluss des Rates zwecks Unterstüt-
zung zur Einführung eines Bürgerbusses für Kalkar (unsere Referenz: Nr. 0028). 
 
Begründung: 
Der demographische Wandel und die zunehmende Konzentration des täglichen Versorgungsangebotes im Stadt-
zentrum führen auch in unserer Flächenkommune zu einer steigenden Notwendigkeit, grundexistentielle Bedürf-
nisse der Bürgerinnen und Bürger, wie z. B. ärztliche Versorgung, auch in Zukunft sicherzustellen. Eine Heraus-
forderung auch in unserer Stadt ist z. B. für ältere Menschen, junge Familien, Schüler und Jugendliche nicht 
selten die eingeschränkte Mobilität, um Arztbesuche oder Einkäufe tätigen zu können oder am kulturellen Leben 
teilzunehmen. Der öffentliche Nahverkehr (ÖPNV) ist nur bedingt in der Lage, diesen Menschen ein - für ihre 
Bedürfnisse angemessenes - Angebot an Mobilität zu bieten.  
 
Ein Bürgerbus übernimmt mit seinem zusätzlichen Verkehrsangebot eine wichtige öffentliche Aufgabe und 
bietet somit die Möglichkeit, einen Teil zur Erfüllung der Fürsorgepflicht und Daseinsvorsorge der Kommune 
für ihre Bürgerinnen und Bürger beizutragen. 
 
Die Einführung eines Bürgerbusses ist in Nordrhein-Westfalen an gesetzlich festgelegte Verfahrenswege gebun-
den. Dazu gehört zwingend die Gründung eines eingetragenen Bürgerbusvereins. Das dazugehörige Drei-
Säulen-Modell besteht aus Bürgerbusverein, Verkehrsgesellschaft (NIAG) und der Stadt Kalkar. Diese ermitteln 
Bedarf, Streckenführung, Kosten und alle weiteren wesentlichen Punkte. Das Land NRW fördert die Anschaf-
fung eines Bürgerbusses und den erforderlichen Bürgerbusverein durch Zuschüsse. 
 
Als erster Schritt ist die fraktionsübergreifende und klare Willensbekundung des Rates notwendig, die mögliche 
Einführung eines Bürgerbusses für Kalkar zu unterstützen.   
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Kalkar fasst den Grundsatzbeschluss, die Einführung eines Bürgerbusses zu unterstützen. 
 
Erwartete Kosten: Keine. 
 
Deckungsvorschlag: Nicht erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Lutz Kühnen 
Fraktionsvorsitzender 


